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Eben darum vielleicht distanziert er sich
von seinem engeren Landsmann Francesco

Chiesa, der sich die Schweiz
seinerzeit viel lieber als einen Bund
autonomer Regionen vorgestellt hätte. Auch
von Dürrenmatt und seinem Gleichnis
von der Schweiz als Gefängnis nimmt
Orelli in dieser Sache Abstand. Nach
seiner Überzeugung ist die ethnische
Herkunft, in seinem Fall die Italianità,
kein Hindernis, wenn man sich auf die

«bürgerlich-territorialen» Gemeinsamkeiten

besinnt, auf das eben, was die
Schweizer seit Jahrhunderten gemeinsam

haben, «nel male e nel bene».

Darf man dieses Credo eines Tessiner
Intellektuellen und Schriftstellers nicht
ein kulturelles Ereignis nennen? Auch
wenn man hierzulande nicht allzuviel
Aufhebens davon macht, selbstverständlich

ist es jedenfalls nicht.
Anton Krättli

Zu jedem Vertrag liefert Ihnen
die «Winterthur» ein ganzes Paket

erstklassiger Dienstleistungen.

_mT

winterthur

Von uns dürfen Sie mehr erwarten.



Musik ist
mehr als nur Technik

Musik - das ist mehr als technisch

perfekte Beherrschung eines Instruments.
In der Schaffung eines die Sinne
ansprechenden Werkes liegt hier die wahre

Ebenso machen hochwertige Zutaten,

Ausgewogenheit der Nährstoffe und

Als grösster Nahrungsmittelhersti
1er der Welt sehen wir es als unsere
Aufgabe an, uns mit dem gesamten Spektrum
der Ernährungsproblematik auseinanderzusetzen.

Darüber hinaus sind alle Arten

geblichem Interesse. Dies macht Nestlé-
Produkte zu mehr als nur zu Nahrungs-

Aroma und appetitliches Aussehen lassen

ein Lebensmittel erst zum richtigen
der Welt grösster Nahrungsmittelherste
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